
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Predigtserie Februar 2026 
Am 8. März 2026 ist Abstimmungssonntag und alle Stimmberechtig-
ten dürfen über vier eidg. Anliegen abstimmen, die alle einen Bezug zu 
Geld, Gold und Gut haben. Deshalb wollen wir uns im Vorfeld damit 
auseinandersetzen und fragen, was die Bibel und im Besonderen auch 
Jesus Christus zum jeweiligen Thema zu sagen haben. Denn: Wo euer 
Schatz ist, da wird auch euer Herz sein! (Matthäus 6, 21) 

01.02.2026 Gebt dem Kaiser, was des Kaisers ist! Individualbesteuerung 

08.02.2026 Nur Bares ist Wahres! Bargeldinitiative 

15.02.2026 Investitionen müssen sich lohnen! Klimafondsinitiative 

22.02.2026 Was sagt die Bibel zur  200-Franken-Initiative? 

Gottesdienstbeginn: 10.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Deinen Besuch! 
Christliche Gemeinde Männedorf, Bahnhofstrasse 24, 8708 Männedorf 
  



Abstimmungsvorlagen für den 8. März 2026 
Bern, 05.11.2025 — Der Bundesrat hat über die Vorlagen entschieden, die am 8. 
März 2026 zur Abstimmung gelangen. Erstmals seit 2010 wird es auf Bundes-
ebene wieder eine Abstimmung über Volksinitiative und Gegenentwurf mit 
nachfolgender Stichfrage geben. 
 

Der Bundesrat hat an seiner Sitzung vom 5. November 2025 beschlossen, die 
folgenden Vorlagen am 8. März 2026 zur Abstimmung zu bringen: 
 

1. Volksinitiative «Ja zu einer unabhängigen, freien Schweizer Währung mit 
Münzen oder Banknoten (Bargeld ist Freiheit)» und direkter Gegenentwurf 
Bundesbeschluss über die schweizerische Währung und die Bargeldversor-
gung (BBl 2025 2885 2886) 
 

2. Volksinitiative «200 Franken sind genug!» (SRG-Initiative)» (BBl 2025 2887) 
 

3. Volksinitiative «Für eine gerechte Energie- und Klimapolitik: Investieren für 
Wohlstand, Arbeit und Umwelt (Klimafonds-Initiative)» (BBl 2025 2888) 
 

4. Bundesgesetz vom 20. Juni 2025 über die Individualbesteuerung (BBl 2025 
2033). 
 

Die Volksinitiative «Bargeld ist Freiheit» und der direkte Gegenentwurf (Bun-
desbeschluss über die schweizerische Währung und die Bargeldversorgung) 
gelangen gemäss dem Verfahren nach Artikel 139b der Bundesverfassung zur 
Abstimmung. Die Stimmberechtigten äussern sich dabei separat zur Volksini-
tiative und zum Gegenentwurf. Sie können den Vorlagen zustimmen oder diese 
ablehnen. In der Stichfrage können sie angeben, ob sie Volksinitiative oder Ge-
genentwurf vorziehen, falls beide von Volk und Ständen angenommen wer-
den. Letztmals gelangte dieses Abstimmungsverfahren anlässlich der Volksab-
stimmung vom 28. November 2010 zur Anwendung («Ausschaffungsinitiative» 
und direkter Gegenentwurf). Der Bundesrat wird die Stimmberechtigten in ge-
eigneter Form über den Prozess informieren. 


